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ST. CHRISTOPHORUS, 
BROOKWEG 30, 
SONNTAG 09.30 UHR 
HEILIGE MESSE
(Kinder in Sakristei)

ST. MARIEN, 
FRIESENSTR. 15, 
SONNTAG 11.00 UHR 
HEILIGE MESSE

ST. BONIFATIUS, 
BRAHMKAMP 15, 
SAMSTAG 17.00 
UHR HEILIGE MESSE
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www.st-marien-ol.de

Pfarrbüro:  
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Öff nungszeiten:  Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr       
  Dienstag und Donnerstag: 14.30 h bis 17.30 h

Unser Seelsorgeteam:  

Leitender Pfarrer Jan Kröger  Tel. 0441-983480,  
Mail: jan.kroeger@st-marien-ol.de

Pfarrer Uwe Nachtwey, Tel. 0441-20505034,
Mail: uwe.nachtwey@gmx.de
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Mail: t.holetzke@hotmail.com

Sr. Innocen� a Pieters (i.R.),  Tel. 0441-884788, 
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Katholische
Öffentliche
Büchereien

ÖFFNUNGSZEITEN:
ST. CHRISTOPHORUS
sonntags von
10:30 - 11:15 Uhr
dienstags von 
12:30 - 15:30 Uhr

GOTTESDIENST-
ZEITEN:

ST. MARIEN 
sonntags von 
10:30 - 12:30 Uhr
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Atempause

Frieden
Frieden - was ist Frieden?

Immer und immer wieder frage ich mich das. Für jeden Tag, jede 
Situation gibt es andere Antworten.

Klar- die Abwesenheit von Krieg, keine Gewehre, keine Bomben.

Klar – die Abwesenheit von Streitigkeiten in der Familie, unter Freunden.

Frieden ist auch, wenn ich mit mir selbst im Reinen bin.

Frieden ist auch, wenn ich versuche, aktiv die Natur, die Schöpfung zu 
bewahren.

Frieden fällt nicht vom Himmel.

Für den Frieden müssen wir etwas tun, wir müssen uns 
engagieren.

Und alle haben Möglichkeiten, z.B.

• als Streitschlichter in der Schule, in der Familie
• Entschuldigung sagen, wenn man etwas Unrechtes gemacht 

hat
• als Essensretter, damit die uns von Gott geschenkten Gaben 

nicht achtlos weggeworfen werden
• bei ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Flüchtlingshilfe
• beim Einkauf von fair gehandelten Produkten

Die Aufl istung lässt sich beliebig fortsetzen, denn

wir können immer unsere Hand zum Frieden 
ausstrecken und etwas tun.

Andrea Ellerbeck
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Leben in der Gemeinde

Gemeinschaft tut gut...

Mit dem Familiennachmittag am 
Sa., 26.10. „Damit der Glaube lau-
fen lernt“ haben wir auf die Nach-
frage von vielen „Tauffamilien“ 

reagiert, die nach dem ersten Tau-
ferinnerungstreffen gern noch ein-
mal zusammenkommen wollten. 50 
Kinder und Erwachsene waren dabei 
und haben erlebt, wie Ruth erfahren 
durfte, dass Gott sich auch um die 
Fremden kümmert und ihnen hilft 
ein neues Zuhause zu fi nden.
Als Zeichen der Erinnerung haben 
alle Kinder ein israelisches Haus ge-
bastelt und dann bemalt. Danke sa-
gen wir allen, die dabei waren und 
zum Gelingen dieses Treffens beige-
tragen haben.

 „Taufe Plus“ – oder – Ein Sakrament 
der Gemeinschaft

Weil wir erleben, dass es gut ist, die Taufe wirklich als 
wichtige Gemeinschaftserfahrung zu sehen, werden wir 
im Frühjahr und Sommer 2020 Taufe Plus fortsetzen.
Flyer dazu liegen aus.

Wenn sie Interesse an dieser intensiveren Vorberei-
tung und Mitgestaltung durch Gemeindemitglieder, den 
AuF und unsere SeelsorgerInnen haben, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro: Tel. 0441 / 983 480 E-Mail: 
info@st-marien-ol.de  oder bei Heinz-Peter Hahn: Tel. 
0441/61209 E-Mail: hape.hahn@ewetel.net       (HaPe)

Hier und da vermuten wir weitere Wünsche, die wir gerne erfüllen würden. 
Daher gilt: Sprechen Sie uns an, mailen Sie uns, rufen Sie uns an... Sie kön-
nen dazu die gleichen Kontakte benutzen, die unten bei TAUFE PLUS angege-
ben sind.                  (HaPe)

Die Suche nach dem richtigen Angebot
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Leben in der Gemeinde

Erinnerungen...

... an die Taufe
Gerne laden wir wieder alle Famili-
en in denen 2019 ein Kind getauft 
worden ist zu einer Tauferinnerungs-
aktion ein. Das Treffen fi ndet statt 
am Samstag, den 18.01.2020 von 
15.00 bis 17.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte St. Marien. 
Aus kleinen Anfängen ist inzwischen 
eine echt große Aktion geworden. 
Dazu gehen Einladungen heraus an 
alle Getauften bzw. deren Eltern. Ne-
ben Zeit zum Reden wollen wir auf 
Angebote der Gemeinde hinweisen 
und eine kleine Kreativaktion mit-
einander durchführen, die an unser 
Getauft-Sein erinnern soll. Wir vom 
AuF freuen uns schon sehr darauf 
und hoffen, dass viele Getaufte da-
ran teilnehmen.       (HaPe)

... ans Lesen lernen

Wir laden herzlich ein zur 
Buchausstellung der KÖB 
Christophorus am So., 24. Novem-
ber von 10.30 bis 17.00 Uhr im Saal der 
Begegnungsstätte St. Marien in der Frie-
senstraße.

Hier können Sie ein breites Angebot an 
Büchern und anderem für jede Alters-

gruppe anschauen und bestellen. Mit 
Beratung, Kaffee, Saft, Tee und Kuchen 
stehen unsere MitarbeiterInnen für Sie 
bereit. Einen schönen Buchtipp gibt’s un-
ten schon mal. Schauen Sie einfach he-
rein! 
Für das Bücherei-Team        W. Hahn

...an eine originelle, Frieden stiftende 
Geschichte...

Eine Schafherde vermisst eines Nachts 
ihre Hirten. Es sind die Hirten, denen vor 
langer Zeit Engel erschienen sind und 
von der Geburt des Jesu erzählt haben, 
so wie man es aus der Weihnachtsge-
schichte kennt. 

Im Buch von Ulrich Hub spielen die Scha-
fe die Hauptrolle. Die machen sich näm-
lich - recht kopfl os und chaotisch - auf die 
Suche, um ihre Hirten wieder zu fi nden. 
Und das Kind wollen sie auch sehen.
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Leben in der Gemeinde

Und Feiertage soll es geben, haben sie 
gehört. Also gehen sie los:
Das Schaf mit dem Gipsbein, das mit 
der Zahnspange und der passenden 
Dose um den Hals und das Schaf mit der 
Schnupfennase. Und dann gibt’s noch 
das mit dem Seitenscheitel, das alle ein 
bisschen peinlich fi nden, weil es sich als 
einziges morgens noch von den Hirten 
die Haare kämmen lässt.
Während des Marsches - der abläuft wie 
ein Wandertag im Kindergarten, in Zwei-
erreihen und jeder merkt sich seinen Ne-
benmann - versuchen sie, die Lage zu 
durchschauen. Was sie nach und nach 
von anderen Tieren, wie Ochs, Esel und 
den Kamelen erfahren ist dies: Da war 
auf einmal ein helles Licht überall und 
es könnten auch Ufos gewesen sein. Die 
Hirten sind unterwegs zu einem beson-
deren Kind, einer Prinzessin, die aber in 
einer Wellblechhütte am Müllplatz gebo-
ren wurde, offenbar, weil der Vater ver-
säumt hat, ein Hotelzimmer zu reservie-
ren... 

Das halten die Schafe für ziemlich unge-
schickt. Trotzdem wollen sie in die Stadt, 
um die Hirten zu fi nden und sich selbst 
ein Bild zu machen. Das ist aber gar nicht 
so einfach, ständig geht ein Schaf verlo-
ren und Streitereien gibt es auch. Da ist 
zum Beispiel die Frage, was man dem 
Kind schenken soll... und es braucht eine 
ganze Weile, bis man tatsächlich eine 
gute Idee hat.
Aus dem kleinen Haufen ängstlicher 
Streithammel wird auf diesem Ausfl ug 
nach und nach eine richtige Herde, die 
wie ein Team zusammenhält und auf die 
jeweiligen Macken der anderen Rück-
sicht nimmt.
Bleibt die Frage, wie das Ganze aus-
geht... was wir natürlich nicht verraten.
Sollte der eine oder die andere das Ge-
fühl haben, sich oder andere in den Fi-
guren der Geschichte wiederzuerkennen, 
so ist das durchaus beabsichtigt. Alles in 
allem ist es eine gute Hinführung zu ei-
nem frohen und friedlichen Weihnachts-
fest...       W.Hahn
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Leben in der Gemeinde

Viele Menschen in Latein-
amerika und der Karibik 
träumen vom Frieden. Doch 
Mensch und Natur werden 
nach wie vor rücksichts-
los ausgebeutet. Gründe 
für den Unfrieden sind die 
Schere zwischen Arm und 
Reich, die Diskriminierung 
von Minderheiten wie indi-
genen Völkern, Afroamerika-
nern, Frauen und Jugendli-
chen. Bildungsprojekte, die 
junge Menschen von Armut 
befreien, Friedensprojek-
te, die Konfl iktparteien wie-
der an einen Tisch bringen, 
Menschenrechtsarbeit zu-

Adveniat 2019
Fr iede!  Mit  Dir !

gunsten indigener Völker und Landwirtschaft 
im Einklang mit Mensch und Natur – das La-
teinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt 
zahlreiche Initiativen, die der Bevölkerung ein 
Leben in Frieden untereinander und mit der 
Umwelt ermöglichen.
Grundvoraussetzung dafür sind weltweite So-
lidarität und verantwortliches Handeln im All-
tag auch hierzulande. Im November und De-
zember kommen Adveniat-Aktionspartner 
aus Peru, Venezuela, Kolumbien und Bolivien 
nach Deutschland, um von ihrer Friedensar-
beit zu berichten.
Die Eröffnung der bundesweiten Adveniat-
Weihnachtsaktion fi ndet am 1. Advent, dem 
1. Dezember 2019, im Erzbistum Freiburg 
statt. Die Weihnachtskollekte am 24. und 
25. Dezember in allen katholischen Kirchen 
Deutschlands ist für Adveniat und die Hilfe 
für die Menschen in Lateinamerika und der 
Karibik bestimmt....
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Leben in der Gemeinde

5. CCC-Messe

Am 1. September wurde die 4. CCC-Messe 
von Popkantor Steffen Schöps und dessen 
Akustikband musikalisch gestaltet. Mit emo-
tionalen und hoffnungsvollen Liedern über 
Freundschaft, Liebe und das Leben sprach 
die Gruppe vielen Zuhörern direkt aus dem 
Herzen.
Die Fortsetzung der Gottesdienstreihe „Chur-
ch-Concert-Candles“ erfolgt am 1. Dezem-
ber um 20.00 Uhr in St. Christophorus. Felix 
Barrenschee, welcher im Rahmen von kirch-
lichen Projekten und kleineren Filmproduk-
tionen komponiert, übernimmt die musikali-
sche Gestaltung mit Klavier und Gesang.

Felix Sven Barrenschee wurde 1987 in Uel-
zen geboren und hat in Oldenburg an der Carl 
von Ossietzky Universität Musik und Evange-
lische Theologie studiert. Seit Februar 2018 
ist er als Lehrer an der Graf-von-Zeppelin-
Schule in Großenkneten tätig.
In seiner Heimatgemeinde hat Felix Barren-
schee viele Jahre lang mit einer Band den 
Gottesdienst musikalisch modern mitge-
staltet. Aufgrund der Entfernung kommt die 
Gruppe, welche für die Projekte „Kugelkreuz“ 
und „Kugelherz“ der evangelischen Jugend 
Hittfeld CD-Aufnahmen tätigte, jetzt nur noch 

zu Weihnachten und Ostern in der Kirche zu-
sammen.
Auch arbeitete Felix Barrenschee eng mit 
dem Kinderchor seiner Gemeinde zusam-
men, für den er ein eigenes Singspiel zur 
Schöpfungsgeschichte komponierte.
Während des Studiums schrieb er Werke für 
Bigband und Orchester sowie eine Auftrags-
komposition „Stufen“ (nach einem Gedicht 
von Hermann Hesse) für den Hochschulchor 
anlässlich des 25-jährigen Jubiläums.
Seine Komposition „Ostermorgen“ hat es bei 
einem Wettbewerb der Hannoverschen Lan-
deskirche in das im Strube-Verlag erschiene-
ne Liederheft „Befreit von Ängsten leben“ für 
neue Pfi ngst- und Osterlieder geschafft.
Vor allem aber komponiert Felix Barrenschee 
meditative, minimalistische Stücke für Kla-
vier und engagiert sich seit ein paar Jahren 
zunehmend im Bereich der Spielfi lmmusik. 
Ein kleiner Einblick in sein erstes Album „Uni-
verse“ aus 16 kosmischen Klavierstücken, 
und auch sein in der Entstehung befi ndliches 
zweites Album „Alles auf Anfang“ – mit aus 
biografi schen Erlebnissen heraus geschrie-
benen Melodien – soll in der 5. CCC-Messe 
gegeben werden.
Auch Werke seiner Filmmusik für einen Film 
zum Lutherjubiläum („Fehlerlos!“) oder Titel 
zu dem noch in der Arbeit befi ndlichen Dra-
ma „Together“ von Lars Reinhardt sollen an-
klingen und die Zuhörer auf eine musikali-
sche Reise voller Hoffnung, Leidenschaft und 
innerer Ruhe mitnehmen.
Soundbeispiele und weitere Infos zum kom-
positorischen Schaffen von Felix Sven Bar-
renschee gibt es hier:
• www.felixsvenbarrenschee.de
• www.soundcloud.com/user-473107632
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Leben in der Gemeinde

Konzert Glory to God

Am 2. Advent, Sonntag, 8. Dezember 
2019   16.00 Uhr St. Marien, werfen wir 
musikalisch einen Blick in die Winterzeit, 
die uns verzaubert und vorbereitet auf 
das Weihnachtsfest, das die Menschen 
zusammenführen möchte und welches 
ein Geheimnis feiert, das uns auch über 
2000 Jahre nach Bethlehem in ihren 
Bann schlägt.

Aus dem berühmten 1. Teil des „Messias“ 
von Georg Friedrich Händel präsentieren 
wir den Auszug, der das Weihnachtsge-
schehen schildert, in Arien, Ins-
trumentalepisoden und Chören.
Ihm folgen drei winterliche Ge-
sänge von Sir Edward Elgar, die 
jeweils zwei Solo-Violinen als ins-
trumentale Partner vorsehen. In 
ihnen zitiert Elgar auch die be-
rühmte Hirtenmusik aus dem 
„Messias“, die zuvor original er-
klang. 

Weitere Weihnachtsmusiken 
und musikalische Refl ektionen 

zur Winterzeit von Gustav Holst, 
Eric Whitacre und John Rutter 
runden das Bild unseres Pro-
gramms, an dessen Ende das 
berühmte „Halleluja“ aus dem 
„Messias“ steht.
Instrumental ergänzt wird unser 
Konzert durch zwei Beiträge von 
Kurt Magnus Atterberg, einem 
schwedischen Romantiker, der 
eine bezaubernd melancholi-
sche Suite Violine, Viola und Kla-
vier geschrieben hat.

Junge Solist*innen der „Young Voices“ 
und das bekannte „KlangEnsemb-
le Oldenburg“ werden ergänzt durch 
Musiker*innen des Oldenburgischen 
Staatsorchesters, die den Nachmittag 
kammermusikalisch veredeln werden. 
Das Dirigat liegt in den Händen des 
künstlerischen Leiters Thomas Honickel

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang wird gebeten.

Veranstalter: KlangEnsemble Oldenburg

KlangEnsemble Chöre zum Reformationsjubiläum

KlangHelden und KlangEnsemble im Staatstheater
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Leben in der Gemeinde

TERMINE FÜR UNSERE SENIOREN

07. DEZEMBER
FAHRT WEIHNACHTSMARKT 
NACH BOURTANGE, NL 
Wir fahren mit dem Bus zur Fes-
tung Bourtange, Buchweizenpfann-
kuchen Essen in Papenburg. 
Kosten: 30,00 Euro p. Pers.

19. DEZEMBER
SENIOREN -WEIHNACHTSFEIER
15.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kaffee / 
Kuchen und Gespräche, Krippenspiel
Ort:  St. Marien Kirche, Friesenstr.

09. JANUAR  2019
KRIPPENFAHRT NACH BETHEN, 
VARRELBUSCH UND KELLERHÖHE
In Bethen haben wir eine Führung und 
eine kurze Andacht, anschl. Kaffee und 
Kuchen im Haus Maria Einkehr.
Kosten: 15,00 Euro p. Pers.

21. November
Vortrag von  Pfarrer Nachtwey
Thema: Ukraine, Leben und Glaube 
15.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Vortrag, 
Kaffee und Kuchen
Ort:  St. Bonifatius Kirche, Brahmkamp

20. Februar 2020
Karnevalfeier in St. Marien
Unsere beliebte Karnevalsfeier bie-
tet wieder lustiges, komisches und auf 
alle Fälle einen schönen Nachmittag 
mit Kaffee, Kuchen und vielen Überra-
schungen.
Ort:  St. Marien Kirche, Friesenstr., 
15.00 Uhr

Seniorengottesdienst
Jeden Donnerstag 15.00 Uhr, anschl. 
Kaffee und Kuchen.
Ort: St. Marien Kirche, Friesenstr.

Anmeldungen und Nä-
heres zu den Fahrten 
ab sofort an das Pfarr-
büro St. Marien, Tel. 
983480
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Leben in der Gemeinde

TAGESFAHRT
FAHRT ZUM SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMARKT DER NIEDERLANDE

Am Samstag, den 07. Dezember fahren 
wir zum Weihnachtsmarkt in die Vesting 
Bourtange. Die gesamte Festung, alle 
Brücken und Zufahrtstrassen sind weih-
nachtlich geschmückt, ca. 100 Markt-
stände an verschiedenen Plätzen bieten 
ein vielfältiges Weihnachtssortiment.
Das Ganze wird von verschiedenen 
Künstlern und Chören begleitet, lassen 
sie sich verwöhnen von weihnachtlichen 
Spezialitäten.

Zum Mittagessen werden wir im Papen-
börger Hus zu einem zünftigen Buchwei-
zenpfannkuchen-Essen und Tee satt und 
1 Glas Moorwoater erwartet.
Abfahrt: 11.00 Uhr St. Christophorus, 
11.15 Uhr St. Marien, 11.30 Uhr St. Bo-
nifatius
Rückkehr ca. 18.30 Uhr in Oldenburg
Kosten: pro Person 30,00 Euro, incl. Bus-
fahrt, Mittagessen, Eintritt, Trinkgelder
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Die dringende Herausforderung, un-
ser gemeinsames Haus zu schützen, 
schließt die Sorge ein, die gesamte 
Menschheitsfamilie in der Suche nach 
einer nachhaltigen und ganzheitlichen 
Entwicklung zu vereinen, denn wir wis-
sen, dass sich die Dinge ändern kön-
nen. (aus der Enzyklika LAUDATO SI’ von 
Papst Franziskus)

Wie ihr vielleicht schon mitbekommen 
habt, hat sich die Gemeinde St. Marien 
auf den Weg gemacht, sich am Projekt 
Zukunft einkaufen des Bistums Müns-
ters zu beteiligen, um in Zukunft eine 
Gemeinde zu werden, die ihre Fairness 
gegenüber der Natur und den Bauern, 
noch stärker in den Blick nimmt. Der 
Prozess alle Daten unserer Gemeinde 
zu sammeln, ist ein zeitaufwendiges Un-
terfangen, immerhin gilt es einen dicken 
Ordner mit rund 100 Seiten voller Fra-
gen auszufüllen. Sobald dies geschafft 
ist, werden unsere Angaben professi-
onell ausgewertet, damit wir anschlie-
ßend gute und effektive Änderungen 
durchführen können. 

Vielleicht habt ihr ja Lust, in diesem 
Weihnachtsfest etwas im Sinne von Lau-
dato Si zu verändern. Möglichkeiten gibt 
es da viele. Hier wird sich nur auf das 
Thema Weihnachtsbaum beschränkt. 

Braucht ihr vielleicht gar keinen großen 
Weihnachtsbaum zu Hause? Dann könn-
tet ihr eine Tanne erwerben, die in einem 

großen Topf eingepfl anzt ist 
und somit nicht nur ein ein-
ziges Jahr als Weihnachts-
baum dienen kann. Später 
kann man sie irgendwo in 
den Boden pfl anzen und hat 
somit der Natur einen Baum 
geschenkt. 

Wer nicht auf eine große 
Tanne im Wohnzimmer ver-
zichten möchte, kann auch 
auf ein Ökosiegel achten, 
das darauf hinweist, dass 
die Tanne ökologisch und 

nachhaltig angepfl anzt wurde.

Noch selten sind Siegel für Fair Trade 
Bäume (z.B. Fair Trees). Was verbirgt 
sich hinter einem solchen Siegel, wenn 
die Bäume doch meistens in Deutsch-
land angepfl anzt werden? Die Beson-
derheit liegt hier in den Samen für die 
berühmten Nordmanntannen. Diese Sa-
men werden zumeist in Georgien von 
riesigen Tannen gepfl ückt. Hierbei han-
delt es sich jedoch um ein lebensge-
fährliches Unterfangen für die Arbeiter, 
denn die herkömmlichen Samenhändler 
bieten den Samenpfl ückern, im Gegen-
satz zu fairen Unternehmen, keine Klet-
terausrüstung an.    Thimo Holetzke

Oh, Tannenbaum!
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Neujahrsempfang 2020
am Sonntag, 12. Januar

Der Pfarreirat lädt schon jetzt ganz herz-
lich zum mittlerweile traditionellen Neu-
jahrsempfang in die Begegnungsstätte St. 
Marien ein. Wir beginnen um 11.00 Uhr 
mit der Hl. Messe in St. Marien. Anschlie-
ßend fi ndet dann der Empfang statt.

Leben in der Gemeinde

Am 08.02.2020 
fi ndet der Gemeinde - 
Kohlgang statt !

„Nu geiht dat wedder los“

Die Karten werden im Dezem-
ber/Januar nach den Gottes-
diensten und im Pfarrbüro 
verkauft.



16

Glaubensleben

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit:
FRIEDENSZEICHEN

Datum Ort Uhrzeit Gottesdienst
30.11.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
01.12.19
1. Advent

St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent
St. Marien 17.00 Uhr Heilige Messe (englisch)
St. Christophorus 20.00 Uhr CCC-Messe

02.12.19 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
04.12.19 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
05.12.19 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe

St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
06.12.19 St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

07.12.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
08.12.19
2. Advent

St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 2. Advent
St. Marien 16.00 Uhr Konzert Klangensemble Oldenburg

09.12.19 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
11.12.19 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
12.12.19 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe

St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
13.12.19 St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

14.12.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent
15.12.19
3. Advent

St. Christophorus 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 3. Advent
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent

mit dem Kammerchor
16.12.19 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
18.12.19 St. Marien 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
19.12.19 St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse, anschl.

Adventsfeier in der Bgst.
20.12.19 St. Bonifatius 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst KiTa

St. Marien 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst KiTa
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Datum Ort Uhrzeit Gottesdienst
20.12.19 St. Marien 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst des

Getrudenheims
St. Marien 18.00 Uhr Roratemesse

21.12.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent
22.12.19
4. Advent

St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Advent
St. Christophorus 18.00 Uhr Bußgottesdienst

23.12.19 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
24.12.19
Heiligabend

St. Bonifatius 15.00 Uhr Krippenandacht
St. Christophorus 15.30 Uhr Krippenandacht
St. Marien 16.00 Uhr Krippenandacht
St. Christophorus 17.00 Uhr Familienmesse zur Weihnacht
St. Bonifatius 18.30 Uhr Christmesse
St. Marien 21.30 Uhr Christmesse

25.12.19
1. Weihnachtstag

St. Christophorus 09.30 Uhr Weihnachtliche Festmesse
St. Marien 11.00 Uhr Weihnachtliche Festmesse

26.12.19
2. Weihnachtstag

St. Christophorus 09.30 Uhr Weihnachtliche Festmesse
St. Bonifatius 11.00 Uhr Weihnachtliche Festmesse

27.12.19 St. Marien 18.00 Uhr Hl. Messe

28.12.19 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe
29.12.19 St. Christophorus 09.30 Uhr Hl. Messe

St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe
30.12.19 St. Bonifatius 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung
31.12.19 St. Marien 17.00 Uhr Jahresschlussmesse
01.01.20 St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe zum Neujahrstag
02.01.20 GH St. Paulus 09.00 Uhr Hl. Messe

St. Marien 15.00 Uhr Seniorenmesse
03.01.20 St. Marien 18.00 Uhr Hl. Messe

04.01.20 St. Bonifatius 17.00 Uhr Hl. Messe
05.01.20 St. Bonifatius !!! 09.30 Uhr Familiengottesdienst zur 

Sternsingeraktion
St. Marien 11.00 Uhr Hl. Messe
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Adventsfrieden...

Nicht nur zu Weihnachten - aber gera-
de dann - wünschen sich Kinder wie Er-
wachsene, dass es Frieden zwischen al-
len Menschen auf der Welt gibt, dass 
keiner Hunger leiden oder Angst ha-
ben muss, weil Krieg in seinem Land 
herrscht. 
Aber wie kann das gehen ? 
Und was können wir dafür tun, dass die-
ser Wunsch in Erfüllung geht ?
Wir können vielleicht keine Kriege been-
den, aber Frieden fängt schon viel frü-
her an: 
Wenn wir uns zum Beispiel entschuldi-
gen, weil wir einem anderen wehgetan 
haben oder ihn in Schutz nehmen vor 
denen, die sich über ihn lustig machen 
und das können Kinder häufi g sogar viel 
besser als die Erwachsenen. Wir ma-
chen uns im diesjährigen Essener Ka-
lender – den es wieder bei uns zu kau-
fen gibt - daher auf die Suche nach dem 
Frieden und seinen kleinen und großen 
Zeichen in unserem Alltag.

Wir schauen auch in die Bibel, und le-
sen Geschichten, in denen Jesus und 
Menschen, die ihm nachfolgen sich als 
Friedensstifter betätigen.
Wir wollen die Adventszeit nutzen um 
in unserem eigenen Alltag Friedenszei-
chen zu entdecken und zu setzen und 
wenn möglich aktiv Frieden zu stiften. 
Das geht mit Worten, Gesten, Zeichen, 
usw.

Dabei helfen uns auch die Texte der vier 
Adventssonntage, die das Geheimnis 
der erwarteten Ankunft entfalten. Auch 
in diesem Jahr gibt es wieder eine klei-
ne Predigtreihe zu hören:

1. Advent Pfr. Kröger
2. Advent PA Thimo Holetzke
3. Advent Pfr. Nachtwey
4. Advent Pfr. Kröger                (HaPe)

Damit wir auch im inneren Frieden mit 
uns Weihnachten feiern können, laden 
wir wieder ein zum
Versöhnungsgottesdienst am 
So., 22. Dezember um 18.00 Uhr in St. 
Christophorus. Anschließend ist Beicht-
gelegenheit.                        (HaPe)

Kleine Pausen tun gut, um dem „Frieden 
für alle“ auf die Spur zu kommen. Darum 
gibt es wieder
Atempausen jeweils dienstags von 
19.15-19.45 Uhr in der Bonifatiuskirche. 
Termine: 03., 10. u. 17.12. Achtung: Die-
ses Angebot fi ndet nur statt, wenn sich 
genügend MitarbeiterInnen fi nden!      
         (HaPe)
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Für einen nachhaltigen und friedlichen Advent

Geschenke und das Schenken fi nde ich gut! 
Allerdings habe ich keine Lust auf Weih-
nachts- und Einkaufsstress und Geschenke- 
bzw. Verpackungsberge. 
Und ich bin sicher, dass Nachhaltigkeit und 
Einkaufsstress einfach nicht zusammen pas-
sen. Denn oft bemerke ich, dass ich mir in 
besonders stressigen Momenten keine Ge-
danken über die Nachhaltigkeit meines Tuns 
oder meiner Geschenke mache. Darum mein 
erster Tipp:
1. Schaut doch das ganze Jahr über nach 

Geschenken!
Egal wo ich unterwegs bin, in schönen Ge-
schäften, auf Märkten, auch mal in Online-
Shops - überall fi nde ich Dinge, von denen ich 
glaube, dass sie Freunden oder Verwandten 
gefallen könnten. Dann kaufe ich sie, oder 
habe sogar Zeit sie selbst herzustellen...
So habe ich für Geburtstage und Weihnach-
ten längst etwas in der Geschenke-Schatztru-
he zu Hause, bevor die Zeit des Schenkens 
kommt. Dadurch vermeide ich Kurzschluss-
Geschenke, die unter zweifelhaften Bedin-
gungen gefertigt sind, online bestellt und von 
schlecht bezahlten Zustellern ausgeliefert 
werden und am Ende dann vielleicht doch 
nicht wirklich zum Beschenkten passen.
Damit das Geschenke-Finden selbst zur Freu-
de wird, kommt hier Tipp Nummer zwei:
2. Geschenk-Ausfl üge statt Weihnachts-

markt-Rummel
Statt im Weihnachtsmarktsgedränge viel zu 
teure Dinge zu kaufen suchen wir uns beson-
dere Alternativen aus: Tage der offenen Tür 
in besonderen Werkstätten, handwerkliche 
Ausstellungen in einer Galerie, Adventstref-
fen auf einem Bauernhof oder ich mache ein 
vorweihnachtliches Lagerfeuer mit Freunden 
im eigenen Garten und wir tauschen originel-
le Geschenkideen aus...
Und wenn wir die Geschenke haben, sollen 
sie schön verpackt werden. Dazu Tipp Num-
mer drei:

3. Wir verpacken unsere Geschenke nach-
haltig 

Zum Verpacken nutzen wir Dinge, die wir 
bereits zu Hause haben: Packmaterial und 
alte Zeitschriften/Magazine, Tüten, Bänder 
und Anhänger von Geschenken, die ich be-
kommen habe. Auch das in Paketen oft bei-
liegende Füllpaper lässt sich gut zum Verpa-
cken nutzen. Wer meint, ihm/ihr fi ele nichts 
ein, kann ja mal in Internet oder einigen Zeit-
schriften stöbern... Dafür braucht man natür-
lich Zeit. Darum ein weiterer Tipp:
4. Die eigene Zeit achtsam planen
Das gilt besonders in der Adventszeit, in der 
sich unser Kalender manchmal auch ohne 
unser Zutun füllt. 
Es gibt viele Dinge im Beruf und zu Hause, 
die unbedingt noch erledigt werden müssen. 
Bei zusätzlichen Terminen, wie Weihnachts-
feiern, sollten wir den Mut haben bei allem 
abzusagen, worauf wir nicht wirklich Lust ha-
ben.
Vorausschauend ist Tipp Nummer fünf:
5. Advents- und Weihnachtsdekoration 

rechtzeitig ausmisten
Am besten gleich nach der Weihnachtszeit 
alle Dekorationsgegenstände durchsehen 
und aussortieren, was wir länger nicht be-
nutzt haben, was beschädigt ist, oder was 
uns nicht mehr gefällt.
Man kann Freunde fragen, ob sie gut Erhalte-
nes haben möchten oder diese an Verschen-
kemärkte geben usw. So schaffen wir eine 
übersichtlichere Sammlung und das Dekorie-
ren geht viel schneller von der Hand.

Jeder dieser Tipps braucht ein bisschen Ener-
gie, um ihn umzusetzen. Mit der Zeit fällt es 
sicher immer leichter und vor allem, die eige-
ne Zufriedenheit nimmt zu. Und nach einiger 
Zeit fallen uns bestimmt weitere Dinge ein, 
die den Advent nachhaltiger und friedvoller 
werden lassen.
Dazu lädt herzlich ein         (HaPe)
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Firmvorbereitung für 2020

„ ...der Friede sei mit Euch ...“
... sagt Jesus immer wieder zu seinen Jün-
gern, vor allem wenn es darum geht, ihren 
Glauben zu stärken und sie auf besondere 
Aufgaben vorzubereiten. In Joh. 20,21 fährt 
er dann fort: 
„Wie mich der Vater gesandt hat, so sende 
ich euch...“
Auch für uns als jüngere oder ältere Chris-
ten hat Gott immer wieder besondere Auf-
gaben, denen wir uns stellen können oder 
nicht.
Gott lässt uns aber mit dieser Herausfor-
derung nicht allein. Er sendet uns seinen 
Geist.
In der Firmung wird jedem von uns dazu ein 
starkes Zeichen geschenkt:

„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 
Heiligen Geist!“ sagt der Bischof bei der 
Spendung des Firm-Sakraments. Es ist 
ein Zeichen(!) dass Gott uns bei allem un-
terstützt, was wir im Leben machen wol-
len. Die Firmung soll uns „sicherer“ (= latei-
nisch: „fi rmus“) machen, damit wir im Alltag 
richtig handeln. „Richtig“ meint hier:  „nach 
dem Vorbild Jesu“.
Um für uns Sicherheit im Glauben zu ge-
winnen laden wir ein zur Vorbereitung auf 
die Firmung, am Sa., 26. Sept. 2020. Dazu 
sind alle Jugendlichen eingeladen, die zur 
Zeit die Klasse 9 (oder höher) besuchen 
und/oder am 30. Juni 2020 mindestens 
15 Jahre alt sind.
Den Kurs 2020 leitet Heinz-Peter Hahn, ide-
enmäßig unterstützt vom Thimo Holetzke, 
dem Pastoralteam u. jugendlichen Grup-
penleiterInnen.
Anmelden kann man sich in jedem der drei 
Gemeindebezirke am: 
• Mo., 02.12. von 18.00 – 19.00 Uhr im 

Pfarrheim St. Bonifatius;
• Do., 05.12. von 18.00 – 20.00 Uhr im 

Pfarrbüro St. Marien;
• Mi., 11.12. von 18.30 – 20.30 Uhr in 

St. Christophorus (Kirche)
Sucht Euch den Termin und Ort aus, der 
Euch am besten passt. Wo und wann sich 
eure Firmgruppe trifft entscheidet sich erst 
auf der Firmfahrt!
Ein erstes Infotreffen ist am Mo., 
20.01.2020 um 19.00 Uhr in St. Marien. 
Vom 28.02 – 01.03.2020 planen wir ein 
Wochenende!

MitarbeiterInnen suche ich auch. Einige Jugendliche haben schon zugesagt. 
Meldet Euch bitte bei HaPe.          (HaPe)
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Alles für Kleine

Der Heilige Nikolaus
Am Fr., 06.12. gibt’s in der KiTa St. Bo-
nifatius ab 10.30 Uhr ein Nikolaustref-
fen für alle Kindergartenkinder. Dabei 
können sie erfahren, dass Nikolaus sich 
auch in gefährliche Streiteren oder Ge-
richtsverfahren eingemischt und dafür 
gesorgt hat, dass am Ende alle in Frieden 
auseinandergehen konnten.
Die KiTa St. Marien feiert das Fest des 
Heiligen am Fr., 06.12. ab 9.00 Uhr un-
ter dem Motto „Eine Handvoll Gutes“. 
Hier werden die Kinder mit ihren kleinen 
Händen, voll mit leckeren Sachen einen 
ganz großen Teller füllen, wenn alle mit-
machen. Und genauso wichtig ist es für 
den Frieden in den Gruppen, dass alles 
miteinander geteilt wird. 
Die KiTa St. Christophorus gestaltet die-
sen Festtag in der Kirche.
Zum Abschluss der Adventszeit gibt es 
am Fr., 20.12. in den Kirchen von Bo-
nifatius, Christophorus u. Marien eine 
Einstimmung auf ein friedliches Weih-
nachtsfest.         (HaPe)

Krippenfeiern für unsere Kleinsten
Auch für unsere kleinsten Kinder soll 
Weihnachten zu einem Fest der Freu-
de und des Friedens werden. 

Immerhin sprechen wir davon, dass 
mit Jesus der neue König des Frie-
dens geboren wird. Um das zu ver-
mitteln laden wir ein zu drei Krippen-
feiern am 24.12. um 15.00 Uhr in 
Bonifatius, 15.30 Uhr in Christopho-
rus oder um 16.00 Uhr in der Marien-
kirche. Vorbereitet werden die Feiern 
von Eltern u. ihren Kindern beglei-
tet von Sr. Innocentia (St. Christo-
phorus), Thimo Holetzke (St. Marien) 
und Heinz-Peter Hahn (St. Bonifati-
us). Wer Interesse hat mitzumachen 
melde sich direkt bei den Begleite-
rInnen oder im Pfarrbüro St. Marien 
(983480).       (HaPe)
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Einladungen an unsere Kommunionkin-
der
Wir laden ein zur Mitfeier der Weih-
nachtsmessen z.B. am 24.12. um 17.00 
Uhr gibt’s in der Christophorus-Kirche 
eine Familien-Christmette mit einem 
Krippenspiel. 

Außerdem freuen wir uns, wenn viele 
Erstkommunionkinder beim Sternsin-
gen mitmachen und sich viele Famili-
en von den SternsängerInnen besuchen 
lassen.

Ein großes Familientreffen ist geplant 
für So., 26.1.2020 in St. Marien. Beginn 
ist um 11.00 Uhr mit einer Familienmes-
se.                               (HaPe)

Auf dem Weg zum Feiern in Frieden
Festliche Bekleidung zu kleinen Preisen
Wir laden schon jetzt ein, sich bei der 
„Kleiderbörse zur Erstkommunion“ am 
Sonntag, 9. Feb. 2020 von 15.00  – 
16.00 Uhr in der Begegnungsstätte St. 
Marien (Friesenstraße) umzusehen.
 
Achtung liebe Anbieter: Wer Kommuni-
onkleidung aus den Vorjahren hat, kann 
diese hier gut weitergeben. Bitte kom-
men, anbieten und verkaufen!

Hinweis: Wir stellen nur die Räume zur 
Verfügung. Für Kleidung/Waren, Kauf-
abwicklung etc. übernehmen wir keine 
Verantwortung o. Haftung.
         (HaPe)
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Adventszeit in der Kindertagesstätte 
St. Bonifatius
Die Adventszeit in der Kindertagestätte 
ist immer eine aufregende und spannen-
de Zeit. Es wird in den Gruppen gesun-
gen, gebastelt, gebacken und Adventsge-
schichten vorgelesen. 
Jeden Montag treffen wir uns mit allen 
Kindern im Mehrzweckraum, um uns auf 
das Weihnachtsfest vorzubereiten. 
Am 06.12. wird uns hoffentlich wieder 
der Nikolaus besuchen.
Am 13.12. laden wir alle Kinder mit den 
Familien zu einem Adventsnachmittag 
ein.

Kath. Kindergarten St. Bonifatius
Brahmkamp 26  Tel.: 0441-31261
26123 Oldenburg E-Mail: st.bonifatius@kkoev.de

Folgende Betreuungszeiten bieten wir an:
Krippe:
• 1 Ganztagsgruppe:  08.00 - 16.00 Uhr
Kindergarten:
• 1 Vormittagsgruppe: 08.00 - 13.00 Uhr 
• 1 Halbtagsgruppe:  08.00 - 14:00 Uhr 
• 1 Ganztagsgruppe:  08:00 - 16.00 Uhr
• 1 Ganztagsgruppe:  08.00 - 17.00 Uhr

Am Freitag, den 20.12. feiern wir um 
11.00 Uhr in der St. Bonifatiuskirche ei-
nen Adventsgottesdienst. Alle Interes-
sierten sind ganz herzlich eingeladen.

Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 10.01.2020 fi ndet ein 
Tag der offenen Tür für alle interessier-
ten Eltern in der Zeit von 16.00 - 18.00 
Uhr statt. Sie haben die Möglichkeit sich 
die Räume der Kindertagesstätte anzu-
schauen und über unsere pädagogische 
Arbeit gibt das Team gerne Auskunft.

In den Kindergartengruppen bieten wir 
außerdem einen Frühdienst ab 07.00 

Uhr an.
Eine Anmeldung für das kom-
mende Kitajahr (01.08.2020) 
kann nur online über die Betreu-
ungsbörse der Stadt Oldenburg 
im Januar 2020 erfolgen. Bei 
weiteren Fragen stehen wir ihnen 
gerne zur Verfügung.
Ansprechpartner:
Margret Schäfer Tel. 31261

Alfred Schrobback GmbH 
Bautischlerei

Fenster in Holz 
und Kunststoff
Türen • Treppen

Donnerschweer Str. 234    26123 Oldenburg
Telefon 0441 / 3 13 83    Telefax 0441 / 3 30 38 
E-Mail:  Alfred. Schrobback-GmbH@t-online.de
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Frischer geht’s nicht:
Damit es richtig schön adventlich in 
allen Häusern werden kann, gestal-
ten die Eltern des Kindergartens St. 
Christophorus in der Woche vor dem 
1. Advent Gestecke aller Arten. Die-
se werden dann im Kindergarten und 
nach dem Gottesdienst verkauft. Der 
gesamte  Erlös geht in diesem Jahr 
an Trauerland. Hier werden Kinder in 
ihrer Trauer begleitet. Informationen 
dazu folgen.

Der Weg:
Im Flur des Kindergartens entsteht 
im Rahmen unseres Adventskalen-
ders wieder ein sehr kreativer und 
zauberhafter Krippenweg. Es wird 
ein Bereich vorbereitet, nur wenig ge-
staltet. Nun zieht jedes Kind im Lau-
fe der Adventszeit ein selbst gestal-
tetes Bild aus einem Korb und kann 
dann einen Gegenstand- eine Kerze, 
einen Tannenzweig, eine Figur, einen 
Zapfen….zur Krippe bringen. Jedes 
Jahr ist unser Krippenweg herrlich 
anders…und wird von den Kindern 
bewundert. Gäste sind willkommen.

Die Geschichte:
Gemeinsam mit Heinz-Peter Hahn 
starten wir in die Adventszeit. In An-
lehnung an die Lebenswelt der Kin-
der gestalten wir das Thema: auf 

dem Weg nach Weihnachten. Begeg-
nungen, Gefühle und Gedanken wer-
den über eine Geschichte, begleitet 
durch Heinz-Peter Hahn, erlebt. Zum 
Abschluss treffen wir uns mit allen 
Beteiligten und den Eltern am letzten 
Kindergartentag in der Kirche.

Wer kennt ihn nicht?
Der Nikolaus wird uns wieder an dem 
bekannten Tag besuchen. In der Zeit 
vorher werden wir über die Legenden 
erzählen und es gibt in den Gruppen 
kleine Rollenspiele. An dem besag-
ten Vormittag gehen wir in die Kir-
che….Verwunderliches, Aufregen-
des, aber auch Erwartetes passiert 
in unserer Abwesenheit im Kinder-
garten. Wir lassen uns gerne überra-
schen.

Was ist inzwischen passiert?
Im Januar gehen wir mit den Kindern 
in die Kirche und sehen uns die Krip-
pe an. Das Jesuskind liegt nun in 
der Krippe und die Hl. 3 Könige sind 
auch zu bestauen. Die Könige sind 
auch in unserer Krippe zu fi nden.

Herzliche Grüße aus St. Christophorus
     M. Reinhardt

KATHOLISCHER KINDERGARTEN 
St. Christophorus
Brookweg 30 - 26127 Oldenburg - Tel. 0441 - 

682312 - E-Mail: st.christophorus@kkoev.de
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Adventszeit in der Kindertages-
stätte St. Marien

Eine schöne und besondere Zeit 
steht uns bevor, die Adventszeit. Der 
Adventskranz leuchtet jede Woche 
ein bisschen mehr, Adventslieder 
werden gesungen, es wird gebastelt, 
in Weihnachtsbüchern gelesen und 
Keksduft liegt in der Luft. 
Jeden Montag trifft sich die gesam-
te Kita in der Mehrzweckhalle um 
gemeinsam in die neue Woche zu 
starten und Geschichten und Lie-
der rund um die Advents-und Weih-
nachtszeit zu hören und zu singen.
Am 06.12. feiern wir zusammen Ni-
kolaus und erfahren, warum wir 
überhaupt Nikolaus feiern.
Am letzten Tag vor den Weihnachts-
ferien (20.12.2019) feiern wir in der 
St.-Marienkirche um 10.00 Uhr ei-
nen Wortgottesdienst mit allen Kin-
dern der Kindertagesstätte.
Das gesamte Team der Kita St. Ma-

rien wünscht Ihnen allen ein schö-
nes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Anmeldezeit / „Tag der offenen Tür“ 
in der Kindertagesstätte St. Marien
Januar, heißt Anmeldezeit!
Am Samstag, 18.01.2020 fi ndet ein „Tag 
der offenen Tür“ von 10.00 – 12.00 Uhr 
in der Kindertagesstätte statt.
Hier haben alle Interessierten, die ihr 
Kind für das neue Kitajahr 2020/2021 
anmelden möchten, die Möglichkeit sich 
das Haus anzuschauen, Fragen zu stel-
len und einen Einblick in unsere Arbeit zu 
erhalten.
Ist es Ihnen nicht möglich am Tag der of-
fenen Tür teilzunehmen, vereinbaren Sie 
gerne einen Termin, für ein Informations-
gespräch. 
Ansprechperson: Christina Hahn (Tele-
fon: 86474 oder st.marien@kkoev.de)

KATHOLISCHER KINDERGARTEN 
St. Marien

Folgende Betreuungszeiten bieten wir an:
Kindergarten:
• Eine Halbtagsgruppe ohne Mittagessen: 8.00 - 13.00 Uhr
• Eine Halbtagsgruppe mit Mittagessen:    8.00 - 14.00 Uhr
• Eine Ganztagsgruppe mit Mittagessen:   8.00 - 15.00 Uhr
Krippe:
• Eine Ganztagsgruppe mit Mittagessen:   8.00 - 15.00 Uhr

Für die Krippe und den Kindergarten be-
steht die Möglichkeit eines Frühdienstes 
von 07.30 – 08.00 Uhr.

Anmeldungen können im 
gesamten Januar und nur 
über das online-Portal der 
Stadt Oldenburg, von den 
Eltern vorgenommen wer-
den. Eine Anmeldung in 
der Kindertagesstätte ist 
nicht möglich! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
„Tag der offenen Tür“
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Unsere SternsingerInnen feiern am 
05.01. um 9.30 Uhr den Aussendungs-
gottesdienst in St. Bonifatius. Anschlie-
ßend bringen sie den Menschen unserer 
Gemeinde den Segen „C+M+B“ (=Chris-
tus segne dieses Haus) für 2020. Und 
sie bitten um Spenden z.B. für Kinder 
in benachteiligten Ländern: In diesem 
Jahr gilt unser Blick Kindern im Liba-
non und weltweit, die in sehr unfriedli-
chen Verhältnissen leben müssen. Un-
sere SternsingerInnen wollen hier gern 
FRIEDENSBRINGER*INNEN sein.

Wir suchen Kinder die bei der Stern-
singeraktion am So., 05.01.2020, als 
„SternsängerInnen“ mitmachen. Wer da-
bei sein will kommt zu einem der Vorbe-
reitungstreffen
am Mo., 02.12. von 16.00 – 17.30 Uhr 
nach St. Bonifatius, oder
am Do., 05.12. von 16.00 – 17.30 Uhr 

Sternsingen
ist am Sonntag
05. Januar 2020

Wenn Sie von unseren „SternsängerInnen“ 
besucht werden möchten melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro an. Wir stellen Listen zu-
sammen und werden sie dann mit einer 
Gruppe besuchen. 

nach St. Marien oder
Mi., 11.12. von 16.00 – 17.30 Uhr nach 
St. Christophorus.
Sucht euch den Termin aus, an dem ihr 
am besten Zeit habt. Dort erfahrt ihr al-
les Wichtige über das Sternsingen. Fragt 
auch eure FreundInnen, ob sie gern mit-
machen möchten!
Vielleicht mögen Eure Eltern am 
05.01.2020 für eure Gruppe Mittages-
sen kochen oder Euch mit dem Auto he-
rumfahren. Bitte meldet Euch auf jeden 
Fall im Pfarrbüro oder bei HaPe an.

„Kleidungs- u. Basteltermin“ ist am Fr., 
13.12.2019 ab 16.00 Uhr in Bonifatius. 
Mehr Infos (für alle, die mitmachen) in ei-
nem Brief.
Den Bürgermeister besuchen wir evtl. 
am Mo., 06.01. um 11.00 Uhr.
Wir freuen uns schon auf die Aktion.
Im Namen aller Sternsingeraktiven grüßt 
Heinz-Peter Hahn
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Frieden fängt klein an 

Frieden ist mehr als nur die Abwe-
senheit von Gewalt und Krieg, Frie-
den fängt im Kleinen an, im Alltag 
– und damit bei jedem von uns. Für 
ein friedliches Miteinander gehört 
es unserer Meinung nach dazu, kei-
ne Unterschiede zu machen und je-
den Menschen so zu akzeptieren, 
wie er ist. Aus diesem Grund bieten 
wir schon seit Jahren unsere Aktio-
nen und Fahrten für alle Kinder glei-
chermaßen an – egal welcher Her-
kunft, Sozialmilieu oder Religion sie 
angehören. Wer also bei uns mitma-
chen will, muss kein Katholik oder 
Christ sein und nicht mal in Olden-
burg wohnen – und wenn man sich 
den Beitrag nicht leisten kann, ma-
chen wir das trotzdem möglich! Wir 
freuen uns einfach auf jeden von 
Euch!

Warten auf Weihnachten
Kaum ist der Herbst vorbei, da ist 
schon wieder Advent, also bieten wir 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren wie-
der die beliebte Aktion mit dem Titel 
„Warten auf Weihnachten...“ an! Am 
ersten Adventssamstag, dem 30.11. 
wird von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Begegnungsstätte St. Marien mit 
den Kindern wieder ganz viel gebas-
telt, gespielt, gebacken und weih-
nachtlichen Geschichten gelauscht, 
so dass ihre Eltern die freie Zeit nut-
zen können, die man ja immer in der 
Vorweihnachtszeit besonders gut 
gebrauchen kann.

Christkindlnacht
Alle Jahre wieder ziehen nachts die 

Wichtel los und verteilen kleine Pa-
kete mit tollen Überraschungen an 
unzähligen Türen unserer Gemein-
demitglieder. Nun hat uns ein klei-
ner fl eißiger Elf gefl üstert, dass dies 
auch in diesem Jahr wieder passie-
ren soll! 
Deshalb laden wir Gruppenleiter alle 
Kinder von 8 bis 12 Jahren ins Ge-
meindehaus St. Bonifatius ein - zur 
Christkindlnacht 2019!
Wir wollen dort dann zusammen am 
Samstag, 14. Dezember 2019 Weih-
nachtslieder hören, basteln, spielen, 
backen, gemeinsam zu Abend essen 
und natürlich zu nächtlicher Stunde 
losziehen und einige Wichtelpakete 
verteilen. 
Anmeldungen fi ndet Ihr in den Pfarr-
büros, Kirchen und Schulen. 
Wir Wichtelleiter freuen uns schon 
auf Euch!
Selbstverständlich kennen die klei-
nen Wichtel alle Adressen der Ge-
meinde, können aber nicht zu jedem 
kommen – wer also selbst besucht 
werden will, oder noch jemanden 
weiß, der gerne ein Wichtelpaket an 
seiner Tür fi nden möchte, sollte dies 
rechtzeitig im Pfarrbüro St. Marien 
anmelden.

Schlittschuhlaufen
Es ist schon wieder ein ganzes Jahr 
her und wir haben schon ganz heiße 
Füße, deshalb wollen wir mit Euch 
mal wieder eine Tour zur Eishal-
le machen und dort einige Runden 
auf Schlittschuhen übers Eis fl itzen. 
Dazu treffen wir uns mit allen Kids 
zwischen 8 und 14 Jahren am Sams-
tag, 08. Februar 2020 beim Jugend-
heim St. Marien, um uns gemeinsam 
auf den Weg zu machen. Also sucht 
schon mal Eure Schlittschuhe raus, 
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Karnevalsdisco
Es ist gerade mal Herbst und doch 
beginnt schon bald wieder die Fas-
tenzeit. Davor wollen wir aber noch 
schnell mit Euch feiern und einen 
riesigen Spaß haben! Deshalb laden 
wir alle Kids von 6 bis 12 Jahren am 
Freitag, 21.02.2020 von 18.00 bis 
21.00 Uhr ins Jugendheim nach St. 
Marien ein. Dort erwarten Euch viele 
Spiele, lustige Wettbewerbe und wir 
können bei guter Musik ordentlich 
Party machen! Als Stärkung sorgen 
wir für Snacks und Getränke, da-
für müsst Ihr bloß 2 € zahlen. Also 
sucht schon mal Eure Verkleidun-

Terminkalender
November 2019
30.11. Warten auf Weihnachten
Dezember 2019
14.12. Christkindlnacht
Januar 2020
05.01. Sternsingen
Februar 2020
08.02. Schlittschuhlaufen
21.02. Karnevalsdisco

Infos über uns und unsere Aktionen 
erhaltet Ihr auch brandaktuell über 
unseren Newsletter. Einfach per E-
Mail unter jugendmarien@gmx.de 
anmelden!

falls Ihr welche habt und achtet zum 
Jahresende auf die Flyer in den Kir-
chen und Schulen der Gemeinde 
oder in unserem monatlichen News-
letter – das wird cool!

gen raus und dann ab mit den An-
meldungen zum Pfarrbüro St. Mari-
en! Alaaf & Helau!
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70 Jahre Katholische Grund-
schule Harlingerstraße

Im vergangenen Schuljahr wurde unsere 
Schule 70 Jahre alt. 
Im Schuljahr 1948/49 fi nden wir die erste 
Erwähnung als „kath. Volksschule Harlinger-
straße“. 
2005 wurde die „kath. Grundschule Innen-
stadt“ aufgelöst und unserer Schule zu-
geordnet. In diesem Jahr wurden wir dann 
auch zweizügig und der erste Anbau mit neu-
em Eingangsbereich ist neben dem hinteren 
Trakt auf dem Gelände entstanden.
Im Schuljahr 2018/19 wurde unsere kath. 
Grundschule dann endlich offene Ganztags-
schule und ein Neubau für Mensa und Ganz-
tagsräume war zwischen der BBS und dem 
Spielplatz entstanden, der ebenfalls in die-
sem Zusammenhang vollkommen neu ge-
staltet wurde. 
Gute Gründe, um zu feiern! 
Am 12.12.2018 durften wir diese neuen Räu-
me offi ziell in Empfang nehmen. Gemeinsam 
mit unserem Weihbischof Wilfried Theising 
feierten wir einen Einsegnungsgottesdienst 
zum Thema „Ich segne euch – denn ihr sollt 
Segen sein“ in der neuen Mensa. 
Hierzu waren nicht nur alle Kinder und Mitar-
beiterInnen eingeladen, wir hatten auch vie-
le Gäste, unter anderem Vertreter der Stadt 
Oldenburg, die uns an diesem Feiertag offi zi-
ell die neuen Räumlichkeiten übergeben hat. 
Im Jahr 2005 bekamen wir für den ersten 
Neubau von der Gemeinde zum Einzug ein 
besonderes Bronzekreuz für den neuen Ein-
gangsbereich zur Einweihung geschenkt. Die-
ses Kreuz ist in all den Jahren zu unserem 
„Schulkreuz“ geworden – es symbolisiert ei-
nen Baum – ein Zeichen des Lebens und 
Wachsens.
Nach vielem Suchen und Mühen ist es Pfr. 
Kröger gelungen, genau das gleiche Kreuz 
noch einmal zu besorgen und er hat es uns 
im Namen der Gemeinde für den neuen Ganz-
tagsbau bei der Einweihung übergeben. Das 
war eine sehr schöne Überraschung, denn 
dieses Kreuz steht für uns symbolisch nicht 

nur für die gute Zusammenarbeit zwischen 
der Kirchengemeinde und unserer Schule, 
sondern eben auch für das Leben und Wach-
sen unserer Schülerinnen und Schüler an un-
serer Schule. 
Gegründet wurde die Katholische Grund-
schule damals, da die Zahlen der kath. Schü-
lerinnen und Schüler nach dem 2. Weltkrieg 
stetig stiegen. Menschen auf der Suche nach 
dem Frieden kamen in großen Flüchtlings-
strömen nach Oldenburg. Zum Jubiläum ha-
ben wir uns im vergangenen Schuljahr häu-
fi g mit dem Thema „Schule früher“ befasst. 
Es wurden alte Akten gewälzt, recherchiert, 
ZeitzeugInnen wurden befragt, alte Bücher 
gelesen, viel gestaunt und sogar ein Film ge-
dreht. Im Advent haben wir uns jeden Montag 
in der Pausenhalle versammelt, Adventslie-
der gesungen und alte Geschichten gehört. 
Zeit zum Innehalten und Zuhören, zum Fra-
gen und Suchen. 
Aufgrund der Geschichte kam im Laufe des 
Schuljahres immer wieder auch das Thema 
„Krieg und Frieden“ auf. Es wurde uns allen 
deutlich, dass die Geschichte unserer „Schu-
le früher“ selten so aktuell war, wie in den 
letzten Jahren. Für die Kinder und die Mit-
arbeiter ist Frieden heute selbstverständ-
lich. Aber wir konnten erfahren, wie gut wir 
es heute haben; wie dankbar wir heute sein 
können und sollten! 
Das Kreuz kann uns hierfür ein Zeichen sein. 
Ein Zeichen, dass wir uns immer Gottes Nähe 
und Begleitung sicher sein können; ein Zei-
chen, dass der Frieden über jeden Krieg er-
haben ist; ein Zeichen, dass auch wir in Got-
tes Namen unterwegs sein sollen – Segen 
sein sollen. 
Wir danken allen, die das vergangene Schul-
jahr für uns zu einem wirklichen „Jubeljahr“ 
gemacht haben!
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Wir sind Ihr Spezialist für 
unauffälliges Hören: Ob Hörge-
räte zum Nulltarif oder innovative 
High-End-Geräte – wir finden, was 
zu Ihnen passt. Bei einem persön-
lichen Beratungsgespräch nehmen 
wir uns Zeit für Sie und Ihre 
Bedürfnisse. 

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Filiale in Oldenburg –
Ihren Ohren zuliebe!

Abbildung zeigt 
kleines unauffälliges 
Im-Ohr-Hörgerät.

FANTASTISCH 
HÖREN.
MIT RIEDEL.

Kostenloser
Hörtest:

jetzt Termin 

vereinbaren!

Alexanderstr. 137/139 | 26121 Oldenburg
Telefon (04 41) 36 15 93 59 
oldenburg@riedel-hoeren.de 
www.riedel-hoeren.de
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